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34 Monopole

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

GSpG 1989 §50 Abs4;

GSpG 1989 §52 Abs1 Z5;

VStG §44a Z1;

1. VStG § 44a heute

2. VStG § 44a gültig ab 01.02.1991

Rechtssatz

Die den wesentlichen Tatbestandsmerkmalen der vorliegenden Verwaltungsübertretung nach § 50 Abs 4 iVm § 52 Abs

1 Z 5 GSpG entsprechenden Merkmale der Tat sind die mangelnde Erfüllung der P;icht zur Erteilung umfassender

Auskünfte gegenüber den Organen der ö=entlichen Aufsicht im Zusammenhang mit der Ausübung der diesen

Organen zukommenden Aufgaben zur Überwachung der Einhaltung der Bestimmungen des GSpG. Wenn sich wie im

vorliegenden Fall aus dem auf die Glücksspielkontrolle an einem bestimmten Tag und die Stellung des Bestraften als

damals anwesender Verantwortlicher der Firma X KG bezugnehmenden Spruch des Straferkenntnisses ergibt und auch

sonst für den Bestraften angesichts der konkreten Glücksspielkontrolle nicht zweifelhaft sein kann, zu welcher

Auskunft er gegenüber den Organen der öffentlichen Sicherheit verpflichtet war, so wurde dem Erfordernis des § 44a Z

1 VStG entsprochen. Eine vollständige, wortgetreue Wiedergabe des Inhaltes des Auskunftsbegehrens ist in diesem Fall

nicht erforderlich.Die den wesentlichen Tatbestandsmerkmalen der vorliegenden Verwaltungsübertretung nach

Paragraph 50, Absatz 4, in Verbindung mit Paragraph 52, Absatz eins, Zi=er 5, GSpG entsprechenden Merkmale der Tat

sind die mangelnde Erfüllung der P;icht zur Erteilung umfassender Auskünfte gegenüber den Organen der

ö=entlichen Aufsicht im Zusammenhang mit der Ausübung der diesen Organen zukommenden Aufgaben zur

Überwachung der Einhaltung der Bestimmungen des GSpG. Wenn sich wie im vorliegenden Fall aus dem auf die

Glücksspielkontrolle an einem bestimmten Tag und die Stellung des Bestraften als damals anwesender

Verantwortlicher der Firma römisch zehn KG bezugnehmenden Spruch des Straferkenntnisses ergibt und auch sonst

für den Bestraften angesichts der konkreten Glücksspielkontrolle nicht zweifelhaft sein kann, zu welcher Auskunft er

gegenüber den Organen der ö=entlichen Sicherheit verp;ichtet war, so wurde dem Erfordernis des Paragraph 44 a,

Zi=er eins, VStG entsprochen. Eine vollständige, wortgetreue Wiedergabe des Inhaltes des Auskunftsbegehrens ist in

diesem Fall nicht erforderlich.
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